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Betreff: 

 
Auswirkungen der Steuerschätzung 
vom Oktober 2018 
 

 
ISEK-Ziel:     Finanzpolitisch nachhaltig handeln 

 
 
Der Arbeitskreis „Steuerschätzung“ hat im Oktober 2018 die Steuereinnahmen für die 
Jahre 2018 bis 2023 geschätzt. Auf der Grundlage dieses Schätzungsergebnisses wurden 
für das Land Schleswig-Holstein die regionalen Ergebnisse ermittelt. 
 
Nach eigenen Berechnungen der Verwaltung sind für den städtischen Haushalt im Jahr 
2018 folgende Auswirkungen zu erwarten: 
 
 
a) Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 

Auswirkungen 2018 In Euro 
Haushaltsansatz 2018 (1. Nachtrag) 27.663.700 
Steuerschätzung vom Mai 2018 28.148.742 
Steuerschätzung vom Oktober 2018 27.874.634 
Mehrertrag gegenüber Haushaltsansatz 2018 210.934 

 
 
b) Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 

Auswirkungen 2018 In Euro 
Haushaltsansatz 2018 (1. Nachtrag) 7.593.400 
Steuerschätzung vom Mai 2018 7.632.207 
Steuerschätzung vom Oktober 2018 7.593.465 
Mehrertrag gegenüber Haushaltsansatz 2018 65 
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c) Finanzausgleich (Schlüsselzuweisungen) 

Auswirkungen 2018 In Euro 
Haushaltsansatz 2018 (1. Nachtrag) 68.678.900 
Steuerschätzung vom Mai 2018 72.018.861 
Steuerschätzung vom Oktober 2018 71.938.573 
Mehrertrag gegenüber Haushaltsansatz 2018 3.259.673 

 
 

Insgesamt ergeben sich aufgrund der Steuerschätzung somit folgende Veränderungen: 

Haushalt 2018: Mehrertrag  3.470.672 
 
 

Die Entwicklung der Gemeindeanteile an der Einkommen- und Umsatzsteuer sowie der 
Schlüsselzuweisungen stellt sich wie folgt dar: 
 
 

 
 
Gegenüber den Ergebnissen bis 2017 sowie der Haushaltsplanung 2017/2018 ist weiter-
hin von steigenden Erträgen aus Steuern und dem kommunalen Finanzausgleich auszu-
gehen.  
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